
Personen-Suchergebnisse: Caroline von Baden Königin

9. März 1797 – Herzog Max Joseph heiratet Caroline Friederike Wilhelmine von Baden

Karlsruhe * Herzog Max Joseph, der spätere baierische König, heiratet in Karlsruhe Caroline

Friederike Wilhelmine von Baden. 

12. Mai 1799 – Der erste evangelische Gottesdienst in München

Schloss Nymphenburg * Kabinettsprediger Ludwig Friedrich Schmidt hält den ersten

evangelischen Gottesdienst in München im Schloss Nymphenburg.  Er ist mit der jungen

Kurfürstin Friederike Wilhelmine Caroline Prinzessin von Baden nach München gekommen. 

9. Mai 1803 – Kurfürst Max IV. Joseph kauft von Stephan von Stengel  Schloss Biederstein

Schwabing * Kurfürst Max IV. Joseph kauft von Stephan von Stengel um 18.000 Gulden den

Edelsitz Biederstein.  In der Folge wird das Schloss durch den Hofbaumeister Franz Thurn

aufgestockt und um zwei Seitenflügel zu einem „Feensitz“ erweitert. Die Umgebung wird durch

Friedrich Ludwig Sckell im englischen Stil zu einem Landschaftsgarten umgestaltet. 

30. Januar 1804 – Kurfürstin Caroline erhält Schloss Biederstein zum Geschenk

Schwabing * Das Schloss Biederstein kommt von Kurfürst Max IV. Joseph als Schenkung „in die

Hände unserer vielgeliebten Frauen Gemahlin“ Caroline. 

30. August 1808 – Prinzessin Ludovica Wilhelmine wird in München geboren

München * Prinzessin Ludovica Wilhelmine, die spätere Herzogin in Bayern und Mutter der

österreichischen Kaiserin Elisabeth „Sisi“, wird als Tochter des baierischen Königs Max I. Joseph

und dessen zweiter Ehefrau Caroline von Baden in München geboren. 
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29. Oktober 1825 – Die Königin-Witwe Caroline lebt im neuen Schloss Biederstein

Schwabing * König Ludwig I. teilt - ohne vorher mit der Betroffenen gesprochen zu haben - dem

Magistrat von München mit, dass die Königin-Witwe Caroline künftig in Würzburg leben wird. Die

Königin-Witwe wehrt sich dagegen und lebt bis zu ihrem Tod mit ihrem Hofstaat im neuen

Schloss Biederstein. 

25. August 1833 – Die evangelische Matthäuskirche wird eingeweiht

München-Ludwigsvorstadt * An König Ludwigs I. Geburtstag wird die evangelische

Matthäuskirche in Anwesenheit der Königinmutter Caroline eingeweiht. Der katholische König

selbst bleibt der Zeremonie allerdings fern. 

13. November 1841 – Königin Caroline von Bayern stirbt

München - München-Kreuzviertel * Königin Caroline von Bayern stirbt. König Ludwig I. verbietet

die Aufbahrung der Toten in der evangelischen Kirche. Sie wird stattdessen in die

Herzog-Maxburg gebracht.     Schloss Biederstein erbt ihre jüngste Tochter, die Herzogin

Ludovika in Bayern. 

14. Februar 1842 – Königin Carolines Herz wird in der Theatinerkirche beigesetzt

München-Kreuzviertel * Das Herz der ersten bayerischen Königin Caroline wird in einer goldenen

Urne in der Theatinerkirche&nbsp;beigesetzt.&nbsp;Üblicherweise werden die Herzen der

Wittelsbacher in der Altöttinger Gnadenkapelle&nbsp;untergebracht. Nicht aber die Herzen der

evangelischen Familienmitglieder.    Bei diesem feierlichen Trauerakt sind die katholischen

Geistlichen in liturgische Kleider gehüllt. Den evangelischen Geistlichen wird aber erneut der

Zutritt in die Kirche verweigert. Dies geschieht allerdings mit dem ausdrücklichen Einverständnis

von König Ludwig I..

28. Oktober 1854 – Bestattung ohne den Ex-König Ludwig I.

München - Darmstadt * Der Ex-König Ludwig I. reist in Begleitung seiner Tochter, der

Großherzogin Mathilde von Hessen, und seinem Sohn Adalbert mit dem Eilzug nach Darmstadt.
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Er will scheinbar bei der Bestattung seiner evangelischen Frau Therese in der

Theatinerkirche einen möglichen Eklat ausweichen, wie er sich 1841 bei Königin Caroline

ereignet hat.
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